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1. Kreisklasse Herren Süd

SV Viktoria Gesmold II : SV 28 Wissingen IV 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Borgstädt tütet den Sieg für den SV 28 Wissingen IV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV 28
Wissingen IV im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd beim SV Viktoria Gesmold II endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SV
Viktoria Gesmold II mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dorra /
Linnemann bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Kameier / Czeranka. Keinen Zähler
beisteuern konnten Niekamp / Stolle im Spiel gegen Borgstädt / Seliger, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Herrscher / Többen beim 2:
3 gegen Borgstädt / Wösten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Christoph Dorra gewann dagegen sein Spiel gegen Lutz Kameier
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die richtige
Taktik hatte Marco Niekamp beim Sieg in drei Sätzen gegen Herwig Borgstädt ab dem ersten
Ballwechsel. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Sven Linnemann kam mit der Spielweise von Lennart Borgstädt am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 endete derweil das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Marco Stolle und Johannes Czeranka aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ganz mithalten
konnte Justus Herrscher, beim 1:3 gegen Mattes Wösten, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Unglücklich war Ulbert Többen in der Partie gegen Timo Seliger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Seliger endete. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. 2:3 endete das Einzel
zwischen Christoph Dorra und Herwig Borgstädt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marco
Niekamp beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lutz Kameier. Eher wenig Gegenwehr bekam Sven
Linnemann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Johannes Czeranka. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Marco Stolle im Spiel
gegen Lennart Borgstädt, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Viktoria Gesmold II am 16.09.2022 gegen den VfL
Kloster Oesede II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.09.2022 gegen den VfL Kloster
Oesede II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Viktoria Gesmold II

Doppel: Dorra / Linnemann 0:1, Niekamp / Stolle 0:1, Herrscher / Többen 0:1 
Einzel: C. Dorra 1:1, M. Niekamp 1:1, S. Linnemann 2:0, M. Stolle 0:2, J. Herrscher 0:1, U. Többen 0:
1 

 SV 28 Wissingen IV
Doppel: Borgstädt / Seliger 1:0, Kameier / Czeranka 1:0, Borgstädt / Wösten 1:0 
Einzel: H. Borgstädt 1:1, L. Kameier 1:1, J. Czeranka 1:1, L. Borgstädt 1:1, T. Seliger 1:0, M. Wösten
1:0


